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JAHRESBERICHT
2018
EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG NACH BERGÜN

Liebe Gäste, liebe Aktiv-, Solidar- und Kollektivmitglieder, wir laden Sie ganz herzlich zur Mitgliederver-
sammlung von Procap Grischun ein. Die Mitgliederversammlung findet dieses Jahr in Bergün, im Dachstock 
des Bahnmuseums Albula, statt (direkt beim Bahnhof).

Freitag, 29. März 2019, 15.30 bis 17.30 Uhr, Bergün, Bahnmuseum Albula

Die Rhätische Bahn und die Albulalinie im Speziellen – sie verzaubern. Das Bahnmuseum Albula kommt diesem 
Zauber auf die Schliche. Es liegt im Herzen von Graubünden und wird von hunderttausenden Bahnreisenden 
wahrgenommen. Verbinden Sie die Teilnahme an der Mitgliederversammlung mit einem Besuch des virtuellen 
Bahnmuseums Albula in Bergün. Hier erfahren Sie alles rund ums Bahnmuseum Albula und dessen Geschichte. 
Durch Vorweisen des Procap-Mitgliederausweises beim Eingang erhalten Sie einen Gratiseintritt ins Museum.
Die An- und Heimreise an die Mitgliederversammlung erfolgt individuell. Gerne stellen wir Ihnen für die Bahn-
fahrt ein Bahnbillett zur Verfügung, sofern Sie über kein Büga oder GA verfügen. Bitte teilen Sie uns bei der 
Anmeldung mit, ob Sie ein Billett benötigen. Das Billett ist am Freitag, 29. März 2019 ab jedem RhB-Bahnhof 
gültig.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung für die Mitgliederversammlung erforderlich.

Der Vorstand von Procap Grischun freut sich auf Ihren Besuch.
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PROGRAMM:

Beginn der Versammlung 15.30 Uhr

TRAKTANDENLISTE
  Seite
 Musikalische Einleitung mit Manuela Tuena

1. Begrüssung durch den Präsidenten
2. Grussworte der Regierung – RR Marcus Caduff
3. Wahl der Stimmenzählerinnen/Stimmenzähler
4. Genehmigung Protokoll GV vom 25.05.2018 19
5. Genehmigung Jahresberichte Präsident und Geschäftsführer 18
6.  Genehmigung Jahresrechnung 2018 nach Entgegennahme von Bericht  

und Antrag der Kontrollstelle 
7. Entlastung des Vorstandes
8. Kenntnisnahme Budget 2019 
9. Festsetzung der Jahresbeiträge 2020
10. Verabschiedung Men Foppa 
11. Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes
12. Wahl der Kontrollstelle 2019
13. Ehrung
14. Gäste haben das Wort
15. Verschiedenes

Es liegen keine Anträge von Mitgliedern vor. Gemäss Statuten sind Anträge bis spätestens 31.  Januar 
einzureichen.

Nach der Versammlung findet ein Referat von Dr. Renato Fasciati, Direktor RhB, statt.

Alle Mitglieder und Gäste sind danach zum gemeinsamen Apéro eingeladen. 

17.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Individuelle Rückreise

Zugsabfahrten ab Bergün:
17.47 ab Bergün 19.03 an Chur
18.14 ab Bergün 18.45 an Samedan
17.47 ab Bergün 18.29 an Davos Platz
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JAHRESBERICHTE 2018 
PRÄSIDENT UND GESCHÄFTSFÜHRER

Das vergangene Jahr brachte zahlreiche 
Veränderungen mit sich: An unserer Mit-
gliederversammlung wurde ich als Präsi-
dent von Procap Grischun und damit als 
Nachfolger von Ilario Bondolfi gewählt. Es 
ist eine neue, spannende und abwechs-
lungsreiche Aufgabe, die mir viel Freude 
und schöne Momente bietet. Mich erfüllt 

es mit Freude, zu sehen, dass wir über sehr gut ausgebildete, fähige 
und kompetente Mitarbeiter verfügen und ein Verein sind, der an-
stehende Aufgaben und Herausforderungen aktiv anpackt. An die-
ser Stelle möchte ich Ilario Bondolfi ganz herzlich für seine grossar-
tige Arbeit für unsere Organisation danken! Er hat es stets 
verstanden, Procap Grischun wohlweislich und vorausschauend zu 
führen und dafür gebührt ihm unser grösster Dank!
Auch in politischer Hinsicht gab es im vergangenen Jahr Verände-
rungen – die einen sind in unserem Sinne ausgefallen, die anderen 
nicht. Leider ist die Revision des allgemeinen Teils des Sozialversi-
cherungsrechts angenommen worden: In Zukunft können Detekti-
ve Sozialhilfebezüger bis in ihre Wohnungen beobachten, wenn ein 
Verdacht auf Sozialhilfemissbrauch vorliegt. Wir haben diese Vorla-
ge stark bekämpft, weil sie viel zu weit in die persönliche Freiheit 
des Einzelnen eingreift. Gleichzeitig haben wir aber betont, dass wir 
auf jeden Fall Sozialhilfemissbrauch bekämpfen. Die Bekämpfung 
von Sozialhilfemissbrauch muss aber verhältnismässig und rechts-
staatlich korrekt erfolgen. Positiv zu erwähnen ist, dass im Grossen 
Rat das kantonale Raumplanungsgesetz so verabschiedet wurde, 
dass künftig in Neubauten mit über vier Wohnungen behinderten-
gerecht gebaut werden muss. Eigentlich eine Selbstverständlich-
keit! Leider ist dies bei Umbauten noch nicht der Fall. 
Ganz besonders gefreut hat mich im vergangenen Jahr zudem die 
Wahl unseres sehr engagierten, umgänglichen und motivierten Ge-
schäftsführers Philipp Ruckstuhl in den Grossen Rat! In der zweiten 
Session, in der er Einsitz nahm, hat er sich nicht nur für das behin-
dertengerechte Bauen eingesetzt. Er hat auch gleich eine Interes-
sensgemeinschaft für Menschen mit Behinderung gegründet: Die-
ser Gruppierung gehören 30 Grossrätinnen und Grossräte aus allen 
Fraktionen – also rund ein Viertel des Parlaments – an!
Zum Schluss ist es mir ein Anliegen, unseren grossartigen Mitarbei-
tenden sowie dem Vorstand für die geleistete Arbeit zu danken! Ih-
nen ist es zu verdanken, dass unsere Organisation auf gutem Wege 
ist und wir fit für die Zukunft sind!
Ich freue mich auf viele spannende Begegnungen mit Ihnen im neu-
en Jahr. Herzlichen Dank.
Reto Crameri, Präsident

Im Berichtsjahr 2018 konnte Procap Gri-
schun Menschen mit Behinderung wieder-
um ein grosses Angebot an verschiedens-
ten Freizeitaktivitäten im ganzen Kanton 
anbieten. Neben regelmässigen «Hocks», 
Grillpartys, Ausflügen, Spielnachmittagen 
oder Bowling-Abenden, wurden auch eini-
ge Kurse zu den verschiedensten Themen 

durchgeführt. Auf dem Programm standen u.a. Bastelnachmittage 
und Ausdrucksmalen. Besondere Höhepunkte bildeten im letzten 
Jahr folgende Anlässe: der Herbstausflug zum Rheinfall, der Sonn-
tagsbrunch auf Caischavedra, der Badeplausch im Bogn Engiadina 
in Scuol sowie die Besuche der Waldbühne sowie des Humorfesti-
vals in Arosa. Den Besuch des Kastanienfestivals im Bergell durften 
wir das erste Mal nach dem Unwetter neu in Vicosoparno erleben. 
Das zweite Elternforum und die Gründung der Elterngruppe war 
eine richtige und wichtige Entscheidung, spüren wir doch ein gros-
ses Bedürfnis an Fragen, welche Eltern mit behinderten Kindern 
haben. Das Forum ist zu einer wichtigen Veranstaltung geworden.
Das sportliche Angebot musste um das polysportive Angebot in Da-
vos abgebaut werden, da es keine Nachfrage mehr gab, was ich sehr 
bedaure. Dafür gehört das Angebot Bogenschiessen und Therapie-
schwimmen nach wie vor zum Sportangebot in Davos. Für die fünf-
te Sportnacht durfte Procap Grischun wieder den Nominationspro-
zess organisieren. Die Jury hat Luca Tavasci für seine sportlichen 
Leistungen als 5. Bündner Behindertensportler ausgezeichnet. Luca 
Tavasci hat als Langläufer an den vergangenen Paralymic Games 
mit überzeugenden Resultaten geglänzt und war somit stolzer Ge-
winner der Auszeichnung. Im letzten Jahr produzierte Swisslos ei-
nen TV-Beitrag mit uns und begleitete uns einen Tag lang. So wurde 
unser Besuch im Kunstmuseum und das anschliessende Malen im 
Atelier einem nationalen Publikum vorgestellt. Die wichtigste 
Dienstleistung von Procap Grischun war natürlich auch im vergan-
genen Jahr die Beratungstätigkeit. Konnten wir doch in über 2‘700 
Stunden unsere Mitglieder zu verschiedenen Fragestellungen bera-
ten. Die Regionalstellen sind gern besuchte Anlaufstellen, wenn es 
gilt, Fragen zum Thema Sozialversicherung zu beantworten. Fach-
vorträge sind ebenfalls gut besuchte Informations- und Vernet-
zungsplattformen, welche von unseren Mitgliedern geschätzt wer-
den. Neben der professionellen Rechtsberatung in Sozial- 
versicherungen bietet Procap Grischun in Zusammenarbeit mit der 
Graubündner Kantonalbank auch eine Finanzberatung an, welche 
ebenfalls auf grosses Interesse stösst, wenn es um die Berechnung 
von Ergänzungsleistungen zur AHV/IV-Rente geht. Aber auch das 
Thema Erben und Vererben wirft häufige Fragen bei Eltern mit ei-
nem behinderten Kind auf.
Philipp Ruckstuhl, Geschäftsführer
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Grossratssaal Chur, 16.00 – 19.00 Uhr 
Vorsitz: Ilario Bondolfi, Präsident Procap Grischun
64 stimmberechtigte Mitglieder

Gäste : Urs Grischott, Direktor SVA Graubünden, Kathrin Thuli, Ge-
schäftsleiterin Pro Infirmis, Thomas Pfiffner, Leiter IV-Stelle SVA 
Graubünden, Renato Pezzotti, Leiter Gebiet Nordbünden ÖKK, Ju-
dith Fahrni, Geschäftsleiterin Insieme Cerebral Graubünden, Franco 
Hübner, Geschäftsleiter ARGO Stiftung für Integration, Hansjürg 
Disch, Mitglied des Gemeindevorstandes Seewis i.P., Thomas Roff-
ler, Dienststellenleiter Stadt Chur Soziale Dienste, Alex Fischer, So-
zialpolitisch Verantwortlicher Procap Schweiz, Ruedi Weber, Gross-
rat Kreis Klosters, Michael Meier, Rechtswissenschaftliches Institut 
der Uni Zürich, Gisela Riegert, Sozialarbeiterin Pro Infirmis, Brigitta 
M. Gadient, Alt Nationalrätin, Judith Durisch-Vieli, Bündner Kanto-
nalverband der Senioren, Andrea Simeon, Geschäftsleiterin Stif-
tung Scalottas, Tilo Dörrer, Stiftung Scalottas, Daniel Kistler, Kanto-
nales Sozialamt GR, Mario Lechthaler, Pro Senectute, Margrith 
Janggen, VASK Graubünden, Erika Sprecher, VASK Graubünden, 
Hedi Stutz, VASK Graubünden, Marianne Donati, BTV Chur Behin-
dertensport, Brigitte Pronebner, Stiftung La Capriola.

Traktanden

1. Begrüssung
Um 16.00 Uhr eröffnet Ilario Bondolfi, Präsident Procap Grischun, 
die Versammlung und heisst alle Anwesenden herzlich willkom-
men. Er äussert sich zu drei wichtigen Themen: den Bericht des 
Bundesrats zur Behindertenpolitik, zu den beruflichen Eingliede-
rungsmassnahmen sowie zur Überwachung von Versicherten. 
2. Grussworte der Regierung
Regierungsrat Christian Rathgeb überbringt Grussworte der Regie-
rung und referiert zum Thema Gesundheitsversorgung im Kanton 
Graubünden.
3. Wahl der Stimmenzählerinnen/Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden Erwin Dürst und Alfred Frei gewählt.
4. Genehmigung Protokoll GV vom 31.03.2017
Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. 
5. Genehmigung Jahresberichte Präsident und Geschäftsführer
Die Jahresberichte des Präsidenten und des Geschäftsführers wer-
den einstimmig genehmigt.
6.  Genehmigung Jahresrechnung 2017 nach Entgegennahme 

von Bericht und Antrag der Kontrollstelle
Finanzchef Marco Haas stellt die Erfolgsrechnung 2017 vor. In der 
abgerechneten Periode haben wir einen Verbandserfolg von CHF 

KURZPROTOKOLL DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG VOM 25. MAI 2018

-45‘594 erzielt, dies bei einem budgetierten Betriebsergebnis von 

CHF -92‘247. Die Ausgaben konnten gegenüber dem Budget um 

CHF 80‘000 reduziert werden. Die Jahresrechnung und die Bilanz 

werden einstimmig genehmigt.

7. Entlastung des Vorstandes

Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt.

8. Kenntnisnahme Budget 2018

Das Budget für das Jahr 2018 weist ein Defizit von CHF -41‘000 aus. 

Es wird zur Kenntnis genommen.

9. Festsetzung der Jahresbeiträge 2019

Aktuell leisten wir einen Jahresbeitrag von Fr. 36.00 an den natio-

nalen Verband. An der letzten nationalen Präsidentenkonferenz 

wurde dieser Beitrag auf Fr. 40.00 pro Aktivmitglied erhöht. Der 

Vorstand empfiehlt aus diesem Grund der Versammlung, die Mit-

gliederbeiträge für Aktiv- und Solidarmitglieder auf neu Fr. 50.00 

zu erhöhen und den Mitgliederbeitrag für Kollektivmitglieder bei 

Fr. 100.00 zu belassen.

Die Versammlung stimmt dem Antrag mit einer Enthaltung zu.

10. Wahl der Kontrollstelle für 2018

Als Kontrollstelle für das Jahr 2018 wird das Treuhandbüro Fiduciar 

Treuhand AG Chur einstimmig wiedergewählt.

11.  Erneuerungswahlen Präsident und Vorstand für die  

Amtsperiode 2018–2020

Ilario Bondolfi tritt per 31.05.2018 nach 10 Jahren als Präsident aus 

dem Vorstand aus. Seine Arbeit wird mit einem Geschenk und Ap-

plaus verdankt.

Die Versammlung wählt Reto Crameri einstimmig zum neuen Prä-

sidenten. Die folgenden Vorstandsmitglieder werden der Ver-

sammlung vorgeschlagen: Bisher: Daniel Weber; Marco Haas; Cor-

sin Bühler; Alessandro Della Vedova; Erwin Graf; Men Gion Foppa, 

Corinne Aeberhard.

Unter grossem Applaus werden die Vorstandsmitglieder bestätigt 

und gewählt. Die Versammlung wählt neu Martina Tomaschett 

einstimmig in den Vorstand. 

12. Ehrungen

25 Jahre: Benjamin Schuoler, Disentis, Renato Smitter, Volketswil; 
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30 Jahre: Ella Bundi, Chur, Erwin Dürst, Domat/Ems, Annemarie De-

florin, Chur, Anton Sgier, Andiast, Myrtha Steiger, Chur, Johann 

Wyss, Chur; 35 Jahre: Kurt Furter, Felsberg, Erika Livers, Chur, Ernst 

Walti, Chur; 40 Jahre: Daniela Lehmann, Saas i.Pr., Getrud Staufer, 

Rothenbrunnen; 55 Jahre: Christian Meier, Untervaz, Bruno Rüegg, 

Chur.

13. Gäste haben das Wort

Es gibt keine Wortmeldungen.

14. Verschiedenes

Der Präsident bedankt sich bei den Spendern sowie allen Helferin-

nen und Helfern, die sich für Procap Grischun in irgendeiner Form 

eingesetzt haben.

Podium

Anschliessend findet zum Thema «Überwachung von Menschen 

mit einer IV» eine Podiumsdiskussion statt, welche von Ilario Bon-

dolfi geführt wird. An der Podiumsdiskussion nehmen Alex Fischer, 

Thomas Pfiffner, Ruedi Weber und Michael Meier teil.

 Der Protokollführer: Philipp Ruckstuhl

BILANZ 

Aktiven 31. 12. 2018 31. 12. 2017
CHF CHF

Umlaufvermögen 590 003.70 560 615.74
Kassa 2042.00 2804.80
Postcheck 4439.68 19 745.84
Banken 506 938.10 456 311.08
Guthaben Verrechnungssteuer 584.52 287.02
Guthaben und Forderungen 75 999.40 81 467.00
Anlagevermögen 15 000.00 65 000.00
Wertschriften 1) 15 000.00 65 000.00
Total Aktiven 605 003.70 625 615.74

Passiven 43 465.00 43 100.00
Fremdkapital 30 019.43 38 820.89
Kreditoren 20 669.43 29 275.83
Transitorische Passiven 9350.00 9545.06
Organisationskapital 574 984.27 586 794.85
Erarbeitetes freies Kapital 471 794.85 517 388.86
Freier Fonds 115 000.00 115 000.00
Jahresergebnis –11 810.58 –45 594.01
Total Passiven 605 003.70 625 615.74

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG

Procap Grischun ist eine Selbsthilfeorganisation. Menschen mit Behinderungen stehen auf allen Stufen des Verbandes im Zentrum.

Procap Grischun setzt sich für hindernisfreies Leben in allen Bereichen ein. Zudem machen wir uns für einen gleichberechtigten Zugang zu 

Sport, Freizeit, Kultur und Gesellschaft stark. Unsere Angebote stehen allen Menschen mit Behinderung in Graubünden – Kindern, Jugend-

lichen und Erwachsenen – offen. Die Jahresrechnung schliesst mit einem Defizit von CHF –11 811 gegenüber einem geplanten Betriebsdefizit 

von CHF –41 428, vor Zuweisung Fonds, ab. Die Jahresrechnung wurde nach den Vorgaben von Swiss GAAP FER 21 erstellt. 

1) Die Wertschriften wurden von der Graubündner Kantonalbank per 31.12.2018 mit CHF 19 950 bewertet.

2) Zusätzlich zu den ordentlichen Mittelbeschaffungsaktivitäten wurden 2018 zwei Mailings im ganzen Kanton durchgeführt.
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ERFOLGSRECHNUNG 2018

Von der Zentralstelle für Wohlfahrtsunternehmen (ZEWO) wird Procap Grischun als gemeinnützig anerkannt. Dieses Gütesiegel garantiert, 
dass Spendengelder zweckbestimmt eingesetzt werden und die Rechnungsführung geprüft wird. 
Gemäss Vorgabe der ZEWO erfolgt die Rechnungslegung nach Kern-FER 1 bis 6 und Swiss GAAP FER 21 «Rechnungslegung für gemeinnützi-
ge, soziale Nonprofit-Organisationen». Wir weisen darauf hin, dass die hier abgedruckte Jahresrechnung eine
 Zusammenfassung der weit ausführlicheren Gesamtrechnung ist, welche bei der Geschäftsstelle bestellt werden kann.

Rechnung 2017 Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019
CHF CHF CHF CHF

Ertrag 554 178.00 602‘500 540‘855 615‘100
BSV Leistungsauftrag Beratung 173 848.00 175 000.00 170 761.00 175 000.00
BSV Leistungsauftrag Sport 522.00 2500.00 1775.00 1000.00
Kanton GR, Behindertengesetz 68 870.00 73 000.00 71 970.00 73 000.00
Kanton GR, Sportförderung 4440.00 8000.00 7459.00 4000.00
Gemeindenbeiträge 1730.00 5500.00 890.00 2000.00
Mittelbeschaffung Procap Schweiz 16 027.00 19 000.00 9578.00 16 000.00
Mittelbeschaffung Procap Grischun 2) 104 347.00 107 000.00 87 798.00 105 000.00
Projekt «Musiktheater 2016» – – – –
Beiträge für Dienstleistungen 8783.00 16 000.00 15 817.00 18 600.00
Mitgliederbeiträge 3) 154 350.00 161 000.00 154 643.00 200 000.00
Freiwillige Beiträge und Spenden 21 261.00 35 500.00 20 164.00 20 500.00 

Aufwand
Betriebsaufwand – 599 176.00 – 643 908.00 – 553 611.00 – 650 603.00
Personalaufwand – 370 812.00 – 394 018.00 – 358 968.00 – 400 463.00
Raumaufwand – 34 358.00 – 35 140.00 – 34 172.00 – 35 140.00
Unterhalt und Reparaturen – 4331.00 – 5000.00 – 487.00 – 5000.00
Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren – 1366.00 – 1400.00 – 1487.00 – 1400.00
Verwaltungsaufwand 4) –79‘002.00 – 99 450.00 – 79 189.00 – 103 850.00
Verbandsaufwand – 9567.00 – 9050.00 – 7184.00 – 9550.00
Inform.- und Öffentlichkeitsarbeitsaufwand – 49 929.00 – 34 000.00 – 27 906.00 – 32 000.00
Projektaufwand Sport – 2953.00 – 4300.00 – 1353.00 – 2100.00
Projekte und Mittelbeschaffung – 12 512.00 – 11 800.00 – 7493.00 –14 300.00
Projekt «Musiktheater 2016» – – – –
Kurse – 3156.00 – 5000.00 – 2734.00 – 5000.00
Beratung / Betreuung – 31 190.00 – 44 750.00 – 32 639.00 – 41 800.00

Betriebsergebnis – 44 998.00 – 41 408.00 – 12 756.00 – 35 503.00
Finanzerfolg – 596.00 380.00  945.00 380.00
Ausserordentlicher Erfolg 5) – – – –
JAHRESERGEBNIS VOR FONDSZUWEISUNG – 45 594.00 – 41 028.00 – 11 811.00 –35 123.00
Zuweisung freie Fonds (Organisationskapital) – – – –
Entnahme freie Fonds (Organisationskapital) – – – –
Verbandserfolg (Gewinn/Verlust) – 45 594.00 – 41 028.00 –11 811.00 –35 123.00

3) Per 31.12.2018 zählt Procap Grischun 33 111 Mitglieder: 1496 Aktivmitglieder (Menschen mit Behinderung), 1739 Solidarmitglieder 

und 74 Kollektivmitglieder (Partnerorganisationen, Gemeinden, Kirchgemeinden).

4) Im Verwaltungsaufwand sind u.a. die Abgaben an Procap Schweiz von CHF 54 684 (Vorjahr CHF 54 886) enthalten. 

Gemäss Präsidentenkonferenz vom Herbst 2017 wird der Sektionsmitgliederbeitrag pro Aktivmitglied und Jahr auf Fr. 40.– erhöht.
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